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blau: Zahlen aus 
aktueller BAFU-Studie



Mengen im Kehricht vs. Separatsammlung



Abluft (H2O, CO2) Filterstaub Metalle Restschlacke
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Schlieren 280
Brütten 240
Küsnacht 220

….
Hedingen 115
Dietlikon 112
Flurlingen 106

Brennbare Abfälle  
kg / Einwohner
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Volken 220
Ottenbach 207
Rafz 199

….
Zürich 36
Regensberg 21
Schlatt 12

Biogene Abfälle  
kg / Einwohner
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Affoltern am Albis 16
Hinwil 6
Pfäffikon 5

….
Stäfa 0.40
Höri 0.30
Zürich 0.29

Kunststoffe 
kg / Einwohner
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Dägerlen 1.10
Weisslingen 1.20
Dürnten 1.20

….
Flurlingen 2.20
Feuerthalen 2.60
Herrliberg 3.00

35-L-Sack 
CHF
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− Zwischen Kanton ZH und VSPR (sowie explizit sammelsack.ch
und kunststoffsammelsack.ch)

− Basiert auf VSPR-System mit Zusatzbedingungen: 

− Unabhängiges Monitoring, EMPA-Methodik 
− Rückführung Sortierreste nach Erstbehandlung  in die Schweiz
− Keine Konkurrenzierung übrige Sammlungen 

(Kehricht, Alu, PET-Flaschen,...)
− Steigende Verwertungsquote gefordert

− Empfehlung an ZH-Gemeinden: «sammelt mit 
Mitgliedern der VSPR-Kooperationsvereinbarung»

− Kooperationsvereinbarung (4 Seiten) & Anhang sind 
öffentlich, Zahlen zum Jahr 2021 sind online 2022 wird folgen.
https://www.zh.ch/de/umwelt-tiere/abfall-rohstoffe/abfaelle/informationen-gemeinden.html

Zur Erinnerung:
Kooperationsvereinbarung 
Kunststoffsammlung (2021)

https://www.zh.ch/de/umwelt-tiere/abfall-rohstoffe/abfaelle/informationen-gemeinden.html
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2021 «1. Bericht»

58 ZH-Gemeinden sammeln

1‘225 t gesammelt 
(Sammelgut)

94.3% Zielartikel (Gewicht)

53.5% des Sammelguts 
stofflich verwertet, Ersatz 
Primärrohstoff

Wie läufts?

2022 «2. Bericht»

75 ZH-Gemeinden sammeln

1‘435 t gesammelt 
(Sammelgut)

94.8% Zielartikel (Gewicht)

53.5% des Sammelguts 
stofflich verwertet, Ersatz 
Primärrohstoff

2020 «Übungsbericht»

52 ZH-Gemeinden sammeln

1‘000 t gesammelt 
(Sammelgut)

93% Zielartikel (Gewicht)

50.7% des Sammelguts 
stofflich verwertet, Ersatz 
Primärrohstoff

Kooperationsvereinbarung mit Monitoring 

AWEL (2022): Überprüfung 
Monitorings durch Stichprob.

AWEL: mit VSPR 
nachjustieren

AWEL (2024): Überprüfung 
Monitorings durch Stichprob.



Quelle: AWEL
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 Regierungsratsbeschluss 1319/2022 vom 5. Oktober 2022
Festsetzung des Leitbilds Nachhaltige Ernährung und Massnahmen zur Umsetzung
https://www.zh.ch/de/politik-staat/gesetze-beschluesse/beschluesse-des-regierungsrates/rrb/regierungsratsbeschluss-1319-2022.html 

https://www.zh.ch/de/politik-staat/gesetze-beschluesse/beschluesse-des-regierungsrates/rrb/regierungsratsbeschluss-1319-2022.html
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Teilnehmende Gemeinden (Sept. bis Dez. 2023)
− Bassersdorf (1 Woche)
− Dietlikon (1 Woche)
− Egg (1 Woche)
− Embrach (1 Woche)
− Hinwil (2 Wochen)
− Maur (1 Woche)
− Oetwil am See (1 Woche)
− Volketswil (1 Woche)
− Wetzikon (2 Wochen)
− Zell ZH (1 Woche)
− [Uster (1 Woche, bereits im Mai 2023)
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Wanderausstellung virtuell erlebbar am 
Gemeindeseminar 2020:

https://www.youtube.com/watch?v=mdgn5IYbz7c 

https://www.youtube.com/watch?v=mdgn5IYbz7c
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Gesamtschau
Deponien

Gemeindeseminar Herbst 2023
Nadine Schneider, Daniel Locher
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1. Kreislaufwirtschaft und Deponien
2. Bedarf und räumliche Verteilung von Deponien 

im Kanton Zürich
3. Gesamtschau Deponien
4. Wie weiter: vom kantonalen Richtplan bis zum 

Bau einer neuen Deponie

Inhalt
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Kreislaufwirtschaft und Deponien

Schematische Abbildung der Kreislaufwirtschaft gemäss 
BAFU 

− Bei der Behandlung von Abfällen 
entstehen schadstoffhaltige 
Rückstände, welche nicht in den 
Kreislauf zurückgebracht werden 
dürfen.

− So werden im Kanton Zürich 
jährlich 700'000 bis 1'000’000 
Tonnen Abfälle auf Deponien 
abgelagert.
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Bedarf und räumliche Verteilung von 
Deponien

Prognosemodell für Deponiematerial:

− Der Materialinput in Deponien kann 
zukünftig deutlich reduziert werden. 

− Für die Umsetzung von 
Massnahmen zur Reduktion von 
Deponiematerial (z.B. keine direkte 
Ablagerung von Bauabfällen) ist der 
Einbezug aller Betroffenen von 
entscheidender Bedeutung.

 Zur Berechnung des Bedarfs wurde 
das Szenario «Verwertungsquote 
Mittel + Behandlungsregel» 
verwendet.

Modellierter Gesamtinput in Deponien Typ B/C/D/E für vier Szenarien 
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Bedarf und räumliche Verteilung von Deponien 
Typ B

− Planungshorizont von 40 Jahren, um 
Bedarf langfristig zu sichern

− Ziel: eine Deponie Typ B pro 
Planungsregion in Betrieb zur 
Sicherstellung der regionalen Entsorgung 
von schwach belasteten mineralischen 
Abfällen.

− Ohne Stadt Zürich (kein geeigneter Standort) 
ergeben sich daraus 10 Typ B 
Deponiestandorte. 

− Gemäss Prognosemodell fallen in den 
nächsten 40 Jahren 9.2 Mio. m3 Typ B 
Abfälle an. Mit 10 Standorten à 0.92 Mio. m3 
kann der Bedarf somit gedeckt werden. 
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Bedarf und räumliche Verteilung von Deponien 
Typ C/D/E

− Zur Gewährleistung der 
Entsorgungssicherheit und kurzer 
Transportwege sollten im Kanton 2 bis 3 
Deponien Typ C/D/E in Betrieb sein.

− Für die nächsten 40 Jahre sind rund 6.8 
Mio. m3 Deponievolumen erforderlich 
(170'000 m3/a: Typ C 50'000 m3/a, Typ D 
85'000 m3/a, Typ E 35'000 m3/a). Dies 
entspricht ungefähr 7 
Deponiestandorten Typ C/D/E im 
Kanton.
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Bedarf und räumliche Verteilung von Deponien

Erfahrungsgemäss wird längst nicht jeder im Richtplan eingetragene Standort realisiert. Aus 
diesem Grund werden im Richtplandossier mehr Standorte vorgeschlagen, als erforderlich 
wären. Dies geschieht mit dem Ziel, eine erhöhte Flexibilität zu gewährleisten und die 
langfristige Sicherstellung der Entsorgung zu gewährleisten.

Mit der Nutzungsplanung (Kantonaler Gestaltungsplan) soll der offene Deponieraum auf den 
Bedarf abgestimmt werden. Das heisst es werden nur Gestaltungspläne festgesetzt, wenn der 
Bedarf für die Region resp. den Kanton gegeben ist. 
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Gesamtschau Deponien

Mit Ausschlusskriterien, 
Bewertungskriterien und einer 
gutachterlichen Bewertung wurden 
von über 400 Standorten die besten 
26 ausgewählt. Auch bestehenden 
Richtplanstandorte wurden 
nochmals nach den neuen Kriterien 
geprüft.
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Öffentliche Auflage 
Richtplan

Abfallrechtliche 
Betriebsbewilligung

Festsetzung 
Gestaltungsplan 
durch Baudirektion

Wie weiter: Vom kantonalen Richtplan bis 
zum Bau einer neuen Deponie

Vorstellung 
Deponiestandorte an 
Medienanlass

Schriftliche Information 
Grundeigentümer 
Gemeinden und 
Regionen

2025

Abfallrechtliche 
Errichtungsbewilligun
g

Start Teilrevision 
kant. Richtplan
 

Festsetzung 
Richtplan 
Teilrevision 2024 
durch Kantonsrat

20262024

Nutzungsplanung: 
UVP + 
Gestaltungsplan

 

2027 2028

Infoanlässe für 
Grundeigentümer, Gemeinden 
und Regionen
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Vielen Dank. 
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung
nadine.schneider@bd.zh.ch
daniel.locher@bd.zh.ch

mailto:nadine.schneider@bd.zh.ch
mailto:daniel.locher@bd.zh.ch
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